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Am 2. August 1963 spendeten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Internationalen Studienzentrum für Rotkreuzleiter in Founex
Blut für die Verletzten der Erdbebenkatastrophe in Skoplje. Unser Bild zeigt die junge Thouaithong C.hounramany von Laos im Vordergrund,

im Hintergrund Schwester Alice Wernli vom Zentrallaboratorium des Blutspendedienstes des Schweizerischen Roten Kreuzes,
die Mercy Koruth von Malaia einige Erklärungen gibt. (Siehe Seite 15.)

Besuch der Founex-Teilnehmer im Zentralsekretariat des Schweizerischen Roten Kreuzes in Bern am 7. August 1963. Besichtigung
des Unterrichtsmaterials. Foto Fotopress, Zürich. (Siehe Seite 16.)
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Im Rahmen der Hundertjahrfeier des Roten Kreuzes
fanden am 24.125, August in Colombivr Demonstrationen

des Schweizerischen Samariterbundes und des
Rotkreuzdienstes des Schweizerischen Roten Kreuzes
statt. Wir werden darüber in der nächsten Nummer
berichten.)

Bild oben : Für die Gäste war eine Tribüne vorbereitet
worden.
Bild unten: Alle verfolgten aufmerksam eine
Erste-Hilfe-Einsatzübung.

Ein Samariterverein sowie eine Rotkreuzkolonne und
ein Rotkreuz-Spitaldetachement wurden den ausländischen

Sekuristen und Krankenschwestern vorgestellt.

Fotos Rosmarie Lang.

Bild oben: Ein C.ar-l nfall wurde angenommen, die
Samariter und Rotkreuz-Kolonnensoldaten gaben
Erste Hilfe. Bild unten: Ein Helikopter führte die
«Schwerverwundeten» ins Spital.
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Bilder vom Internationalen Sekuristentreßen in \Iagghngen.
Oben Der hefinstruktor des Wasserrettungsdienstes des
Japanischen Roten Kreuzes, der sich durch grosses Können und eine
erstaunliche Korperbeherrschung auszeuhnete.

Afrika u ar in Magghngen t erhaltnisrnassig stark i ertn ten. Besonders

elegant uirkten die Sekuristen ton Nigeria in ihren taddlos
sitzenden ueissen Uniformen. Sie urfolgten die Übungen mit
grossem Interesse und hessen sich jeueils die Einzelheiten in den
Pausen nochmals zeigen.

Vom 18. bis 24. August 1961 fand im Rahmen der Rotkreuz-Hundertjahrfeier in den grosszugigen Anlagen der Eidgenossisihen Turn-
und Sportsdiule Magghngen ein internationales Treffen i on 136 Rotkreuz-Sekuristen aus 16 Landern statt Ls u ar eine heitere, lieben s-

iiurdige Gesellschaft, die sich bei uns begegnete, und manch eine Freundschaft ist beim eifrigen l ben der i erschiedenen Isrste-lhlfe-
Arten geschlossen norden. (Siehe Seite 18

H





Die Erde bebte in Skoplje im jugoslauischen Mazidornen nur ilemge Sekunden Am frühen Morgen des 26 Juli Doch iieleh
graui nhafte Wirkung ' SO % der Hauser zerstört, 120 000 Menscht n obdachlos

Bild der Mittelselten Em Totoreporter der Neu-Yorktr Eotoagentur lhrei Lions befand sich am Margin des Erdbebens in Skoplje
Dieses Bild ist unmittelbar nach der Katastrophe aufginommen norden und zeigt die durch die Strassen irrenden Menschen

Em Mann flieht aus der Schreckinsstadt Foto Ihree Lions, ]}ieu i ork
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IUS den Trümmern seines llnnses hat sieh dieser lieteohner ton Skoplje Kleider und Decken geholt. Irfieniliio in einem /.eil wird er
Schulz linden, his wetterfeste \otunterkiinfte - hoffentlich noch cor Einbruch der Kälte aufyestellt sein werden.



Skoplje beklagt über 1500 Tote. Einige Sekunden genügten, zahlreiche Familien in tiefstes Leid zu stürzen.

Wun leben die Obdachlosen am Rande der Stadt. Der Winter soll in Mazedonien sehr hart sein. Möge es bis dahin gelingen, genügend
uetterfeste Unterkünfte fur alle der Wohnstatte Beraubten aufzustellen.
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